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Bayerischer Verdienstorden 

Unermüdlicher Einsatz für Kinder und Ju-

gendliche 
P. Herbert Bihlmayer SDB wird mit dem Bayerischen Verdienstor-

den geehrt 

 

Am 5. Juli wurde P. Herbert Bihlmayer für seinen vielseitigen Einsatz in 

der Jugendarbeit mit dem Bayerischen Verdienstorden ausgezeichnet. 

„Der Orden zeichnet nicht mich aus, sondern alle Salesianer Don Bos-

cos und deren Mitarbeiter, Freunde und Unterstützer. Ich sehe die 

Auszeichnung als Wertschätzung gegenüber der Arbeit und dem Ein-

satz der Salesianer Don Boscos für Kinder und Jugendliche.“  

 

Vor 52 Jahren ist P. Herbert Bihlmayer in den Orden der Salesianer 

Don Boscos eingetreten. Seither setzt er sich ununterbrochen mit neu-

en, innovativen Ideen für Kinder und Jugendliche ein. 1991 - 2003 war 

er als Provinzial in München tätig und betreute von dort aus die Ein-

richtungen der Salesianer in Süddeutschland. Auf Bundesebene enga-

gierte sich der Ordensmann jahrelang in der Jugendsozialarbeit. Den 

jüngsten Meilenstein setzte P. Bihlmayer mit der Gründung des Don-

Bosco-Stiftungszentrums im Jahr 2001. Bereits 106 Stifter setzen sich 

heute für Projekte der Salesianer in Deutschland und auf der ganzen 
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Welt ein. In diesem Jahr konnten über 400 000 Euro zur Unterstützung 

von Kindern und Jugendlichen ausgeschüttet werden. 

 

Zusammen mit 72 Frauen und Männern aus unterschiedlichen Berei-

chen des öffentlichen Lebens überreichte Ministerpräsident Edmund 

Stoiber die Auszeichnung dem Ordensmann. Ihr Einsatz präge die Kul-

tur dieses Landes. Sie würden geehrt, stellvertretend für die vielen 

Bürgerinnen und Bürger, die unsere Heimat mitgestalten, so der Minis-

terpräsident. Nur 2000 lebende Ordensträger können diese Ehrung er-

reichen. 

 


